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...AUF EIN WORT

Sorgt euch um nichts,
EINE WAHRE MUTMACHGESCHICHTEern 
bringt in jeder Lage betend und flehend

Es ist der 6. August 1974. Wir 
sind in New York. Er steht auf 
einem der Türme des World 
Trade Centers in 417 Metern 
Höhe. Das ist ganz schön hoch, 
aber nicht für ihn. Er schaut 
auch nicht nach unten, sondern 
auf den 60 Meter entfernten 
Zwillingsturm. Dort möchte er 
hin.

Ich möchte mit Ihnen heute in 
die Welt von Phillipe Petit ein-
tauchen, einem Hochseil-
akrobaten aus Frankreich. 
6 Jahre zuvor saß er beim Zahn-
arzt und las in einer Zeitschrift 
einen Artikel über das World 
Trade Center, das sich damals 
noch in der ersten Bauphase 
befand.  Damals war er bereits 
fasziniert von der Idee einmal 
zwischen den Zwillingstürmen 
des World Trade Centers ein 
Hochseil zu spannen. 

Und diese Idee passte zu ihm, 
denn er war kein gewöhnlicher 
Hochseilakrobat. Er war schon 
immer etwas anders. Bereits 
als Junge interessierte er sich 
für Magie und war ein richtiger 
Rebell. Fünf Schulen musste er 
verlassen und lief im Alter von 
15 Jahren von zuhause fort, um 
Akrobat zu werden. 

Im Alter von 25 Jahren reiste er 
dann nach New York, um sich 
seinen Traum zu erfüllen. Mit 
einer Gruppe von Freunden 
schaffte er es nach monatelan-
ger Vorbereitung, seinen Plan in 
die Tat umzusetzen. Am Abend 
des 6. August 1974 verschafften 
sie sich mit einem gefälschten 
Hausausweis Zugang zu den 
noch nicht ganz fertiggestellten 
Gebäuden. Ihre Ausrüstung ent-
hielt unter anderem eine Balan-
cierstange, Schnüre, Werkzeug, 

ein 75 Meter langes Stahlseil 
sowie Pfeil und Bogen. Um das 
schwere Stahlseil zwischen den 
Gebäuden spannen zu können, 
schoss ein Freund zunächst 
eine Angelschnur mit einem 
Pfeil auf den gegenüberliegen-
den, 60 Meter entfernten Turm. 
Nach und nach wurden immer 
stärkere Schnüre und zuletzt 
das Stahlseil auf das andere Ge-
bäudedach gezogen. 

Kurz nach 7 Uhr am Morgen des 
7. August begann Petit seinen 
Drahtseilakt. Wird das Draht-
seil ihn halten? Philippe Petit 
macht den ersten Schritt. Und 
auf einmal schwebt er auf dem 
Drahtseil in 417 Metern Höhe. 
Es ist kein einfacher Allerwelts-
schritt, den er hier tut. Es ist 
ein verwandelnder Schritt, ein 
Schritt, der ihn und sein Leben 
verändert. 
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...AUF EIN WORT

Philippe Petit erinnert mich 
an Petrus, der in seinem Le-
ben auch solche lebensver-
ändernden Schritte getan hat. 
Als Petrus Familie,  Haus und 
Hof verlassen hat, um Jesus 
nachzufolgen. Und auch, als 
er aus dem Boot tritt, um über 
das Wasser zu Jesus zu laufen. 
Petrus konnte diese Schritte 
tun, weil er Jesus vertraut hat. 
Er wusste: Jesus lässt ihn nicht 
fallen. 

Lebensverändernde Schritte 
gibt es auch im Leben. Wenn 
ich etwas Neues beginne, eine 
neue Beziehung eingehe zum 

Beispiel. Wenn ich ein neues Ge-
schäft eröffne, vielleicht, etwas 
wage. Wenn ich auf jemanden 
zugehe, um etwas anzuspre-
chen, was mir seit langem auf 
der Seele liegt. Wenn ich auf 
einmal mit einer neuen Lebens-
situation zurechtkommen muss.
 
Aber auch dann, wenn ich 
Schritte heraus wage, aus einer 
toxischen Beziehung vielleicht, 
in der ich ausgenutzt wurde. 
Auch das kann ein Schritt sein, 
der Angst macht. Manchmal 
kommt es uns so vor, als hätten 
wir in der neuen Welt, in die wir 
gehen, keinen festen Boden un-

ter den Füßen. Und das macht 
Angst, denn wir haben gerne 
die Dinge unter Kontrolle.

Für Philippe Petit war der erste 
Schritt auf das Drahtseil immer 
auch ein Schritt ins Leben.
Der financial district in New 
York war an diesem Morgen 
voller geschäftiger Menschen, 
die zur Arbeit gingen. Aber für 
einen Moment blieb die Zeit 
stehen. Alle hoben auf einmal 
ihre Köpfe zum Himmel. Und so 
hat Phillipe Petits Schritt auf das 
Drahtseil nicht nur sein Leben 
verändert, sondern auch das 
derer, die ihn dort oben sahen. 

Sein Drahtseilakt macht mir 
Mut, auch Schritte ins Leben zu 
tun. Und wenn ich es dann mit 
der Angst zu tun bekomme, wie 
Petrus, als er auf dem Wasser 
lief? Dann erinnere ich mich 
daran: Ich kann nie tiefer fallen, 
als in Gottes Hand. 

Ihr

Pfr. Thies Friederichs
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Gemeinde-
versammlung  31.10.2025                  

AUS DEM PRESBYTERIUM 

Das Presbyterium der ev. Kirchengemeinde 
um den Kindelsberg lädt herzlich ein zu einer 
Gemeindeversammlung. 

Dabei wollen wir informieren über unsere Ge-
danken und Planungen für die Gemeindearbeit in 
den nächsten Jahren. Auch im Blick auf etliche Ge-
bäude unserer großen Kirchengemeinde hat 
das Presbyterium zusammen mit dem Bau- und 
Finanzausschuss Weichenstellungen vorgenom-
men.

All das soll Thema sein am 

31. Oktober 
in der Kreuztaler Kreuzkirche

im Anschluss an den Gottesdienst zum Reforma-
tionstag. Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr. 

Wir freuen uns auf den Abend und über eure 
Teilnahme!

Das Presbyterium

Bezirks-
versammlung  22.11.2025                  

Liebe Gemeindeglieder,

wie wollen wir im Bezirk Buschhütten-Ferndorf-
Kredenbach in den nächsten Jahren Glauben 
leben? Welche bestehenden Angebote wollen wir 
stärken, welche neuen Ideen dürfen wachsen?
Und wie können wir unsere Kräfte so bündeln, dass 
wir ein lebendiges Miteinander gestalten?

Dazu laden wir herzlich ein zu unserem 

1. Bezirkstreffen am Samstag, 
22.11.2025 um 09.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Ferndorf.

Egal, ob Du regelmäßig dabei bist oder einfach 
neugierig auf die Zukunft unseres Bezirks – 
Deine Teilnahme ist wichtig! 

Lass uns gemeinsam Zukunft gestalten – 
wir freuen uns auf Dich.

Eure Angelika Schmidt, 
Karin Jüngst, Heike Wolf und Dirk Appenzeller 
aus dem Presbyterium

06
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AUS DEM PRESBYTERIUM

	 Schulung für
	 Mitarbeitende

Dienstag, 31.01.2026
9.00 bis13.00 Uhr 
Gemeindezentrum Littfeld
(Im Heiligen Seifen 18, 57223 Kreuztal)

Grundlagenschulung laut
Schulungskonzept 
(4 Stunden)

 - Kostenfrei für alle
 - Inklusive Snacks und Getränke
 - Verpflichtend für alle 
   Mitarbeitenden,  beruflich und im 
   Ehrenamt

Anmeldung über Gemeindebüro:
silke.korzeniowski@ekvw.de

Kirchlicher Unterricht

Liebe zukünftige Konfis und liebe Eltern!

Wie Ihr/Sie bereits im letzten Gemeindebrief 
erfahren habt/haben, wird an einem neuen 
Konfi-Konzept gearbeitet.

Vorab und um Ihnen die Urlaubsplanung zu 
erleichtern, möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Fahrt ins Konfi- Camp, die wichtigster 
Baustein in unserem Konzept ist, vom 
18. bis 24. Juli 2026 stattfinden wird.   
Hier sind die Termine für die Anmeldeabende, 
Sie erhalten aber noch eine gesonderte schrift-
liche Einladung.20

20. Januar 2026 

18.00 Uhr Lutherhaus
für die Bezirke Eichen, Krombach, Littfeld, 
Welschen Ennest

18.00 Uhr Kreuzkirche
für die Bezirke Kreuztal, Fellinghausen, 
Osthelden

18.00 Uhr Gemeindehaus Ferndorf 
für die Bezirke Ferndorf, Kredenbach, 
Buschhütten
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HERZLICHE EINLADUNG

Gemeindefreizeit 
05. bis 07.12.2025

Singen - Spielen - Basteln - 
Advent in der Gemeinde

Endlich wieder: Advent gemeinsam erleben. 
Die  lange und schöne Tradition der Advent-
freizeiten in unserer Gemeinde wird fortgesetzt.

Wir laden herzlich ein: 
Jung und Alt, Familien, Alleinreisende -
ins Haus „Karimu“ nach Burbach-Holzhausen.

Leitung der Freizeit:
Pfr. Jochen Ahl und Team

Kosten:
Erwachsene DZ Komfort		  81 €/ Nacht
Erwachsene EZ Komfort		  99 € / Nacht
Erwachsene EZ Low Budget		  67 € / Nacht
Kinder 4-11 Jahre			   40 € / Nacht
Kinder 12-16 Jahre			   53 € / Nacht

Die angebotene Reise unterliegt den Sonderregelungen für 
Reiseleistungen gem. § 25 UStG.

Anmeldung bitte schriftlich an:
Ev. Kirchengemeinde um den Kindelsberg
Martin-Luther-Str. 1, 57223 Kreuztal 
oder per E-Mail: kindelsberg@ekvw.de
Nachname, Vorname, Adresse, E-Mail,  
Geb.Dat., Zimmerwunsch 
(bitte für jede Person ausfüllen. Danke.)  

Saas Grund Sommeraktivfreizeit 2026
08.08. bis 18.08.2026

Im nächsten Gemeindebrief 
folgen die Ausschreibung, 

Infos zur Anmeldung und der 
Termin für ein Vortreffen.
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Unser Frühstückstreff im Ge-
meindehaus in Buschhütten 
war ein beliebter Treffpunkt 
für Seniorinnen und Senioren, 
um gemeinsam in geselliger 
Runde den Tag zu beginnen, 
sich auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Damit 
dieser wertvolle Treff weiter-
hin stattfinden kann, suchen 
wir eine engagierte Person, die 
in Zusammenarbeit mit einem 
Team ehrenamtlich die Leitung 
übernimmt.

Wenn Sie Freude am Umgang 
mit Menschen haben, gerne 
organisieren und den Gemein-
schaftssinn fördern möchten, 
sind Sie genau die Richtige/der 
Richtige! Ihre Aufgaben um-
fassen die Planung und Organi-
sation des Frühstückstreffs, die 
Koordination der Helferinnen 
und Helfer sowie die Gestaltung 
eines angenehmen und einla-

Frühstückstreff Buschhütten

denden Treffpunkts mit inhalt-
lichen Schwerpunkten.

Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung und stehen für Rück-
fragen gerne zur Verfügung. 
Melden Sie sich bitte bei der 
Stiftung Diakoniestation Kreuz-
tal, Seniorenberatung.

Gemeinsam können wir dafür 
sorgen, dass unser Frühstücks-
treff weiterhin ein Ort der Be-
gegnung und des Miteinanders 
bleibt!

Herzliche Grüße

Uta Müller

Stiftung Diakoniestation Kreuztal
Martin-Luther-Straße 2
57223 Kreuztal
Tel. 02732 / 582470
seniorenberatung
@diakoniestation-kreuztal.de  
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HERZLICHE EINLADUNG

Jedes Jahr findet am 3. Sonntag 
im Oktober der sogenannte 
Männersonntag statt. Zuletzt 
hat der Männertreff Kreuzkirche 
diesen in der Friedenskirche in 
Fellinghausen gefeiert. 

Nach der Vereinigung wollen 
wir den Männersonntag als
Abendgottesdienst in der 
Ev. Kirche in Buschhütten 
am Freitag 10. Oktober 
um 18.00 Uhr feiern.

Neben der ganzen Gemeinde 
(also auch Frauen) sind hierzu 
alle Männergruppen aus dem 
Siegerland eingeladen.

Der Männersonntag in der EKD 
steht in diesem Jahr unter dem 
Thema
„Pflanzen hat seine Zeit“ 
(Prediger 3,2) – 
Wege aus der Resignation

Abendgottesdienst zum Männersonntag
10.10.2025

Die Predigt zu diesem The-
ma halten Pfarrerin Angelika 
Schmidt und Prädikant Jürgen 
Narbutt.

Nach dem Gottesdienst können 
sich die Besucher vor der Kirche 
an einer Feuerschale und Steh-
tischen über die Männerarbeit 
in der EKvW, sowie besonders 
der Kirchengemeinde um den 
Kindelsberg bei Kaffee, Tee 
oder Glühwein informieren. 
Bei schlechtem Wetter stehen 
Räume im Gemeindehaus zur 
Verfügung.

Beim Männertreff  Kreuzkirche 
sind Besucher aller Konfessio-
nen willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Holle 
für den Männertreff Kreuzkirche

Ein weiteres Mal setzt das 
Jahresthema der Männer in der EKD 
an den  zahlreichen Krisen an, die die
Außenwelt beherrschen und die die
Innenwelt vieler Männer verunsichern
und bedrücken.  Es ist - von Klima- bis 
Kriegsgefahr - wichtig und richtig, 
die Lage ernst zu nehmen. 
Und dann?

Selbst bei bedrohlichsten Aussichten
die Zuversicht nicht zu verlieren und 
stattdessen ein Bäumchen zu pflanzen - 
an diesen, Luther zugeschriebenen,
Vorsatz, erinnert das Jahresthema.
Woher können Männer diesen Mut
schöpfen? Auch die Stelle aus dem
Predigerbuch bietet faszinierende
Einsichten. 
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Ein weiteres Mal setzt das 
Jahresthema der Männer in der EKD 
an den  zahlreichen Krisen an, die die
Außenwelt beherrschen und die die
Innenwelt vieler Männer verunsichern
und bedrücken.  Es ist - von Klima- bis 
Kriegsgefahr - wichtig und richtig, 
die Lage ernst zu nehmen. 
Und dann?

Lesungen 					     Bläsergottesdienst
09.10. und 23.10.2025 								            19.10.2025

HERZLICHE EINLADUNG
zum Festgottesdienst am

19.10.2025 um 10.00 Uhr 
in der ev. Kirche Eichen

mit den Mainzer Dombläsern
und dem Bläserkreis Kredenbach

und mit Pfr. Jochen Ahl und Pfr. a.D. Michael Weber

Erklingen wird festliche Bläsermusik
mit Werken alter Meister.

Was vor vielen Jahren als zufällige Bekanntschaft
mit den Mainzer Dombläsern begann, ist 
inzwischen zu einer echten Freundschaft 
geworden. In jährlichen Abständen musizieren 
wir gemeinsam in verschiedenen Kirchen in
unserer Umgebung, sehr zur Freude und zur 
Erbauung der Gemeinden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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mit Matthias und Salome Hess

09.10.2025 I 19.00 Uhr
Friedenskirche Fellinghausen
mit Bildershow, Anekdoten,
Quiz und Buchverkauf
(siehe Gemeindebrief Juli-September)

Lesung
mit Pfr. Thies Friederichs

23.10.2025 I 19.00 Uhr
Kreuzkirche Kirchsaal
mit Texten zum 100. Geburtstag von 
Hanns-Dieter Hüsch 

Beide Lesungen sind für die gesamte Gemeinde 
gedacht. Im Rahmen der Ökumene sind hier 
auch besonders unsere kath. Geschwister
 eingeladen.

Männertreff Kreuztal
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HERZLICHE EINLADUNG

Herzliche Einladung zu Ankes 
Weihnachtsworkshop am 
Donnerstag, den 20. November um 
18.00 Uhr.  Wir basteln mit Holz und 
Papier. Wir bitten um Anmeldung 
bei Anke Reinschmidt, Tel. 25219 
ab 17.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zur Taizé-
Andacht am Freitag, den 
21. November um 18.05 Uhr in die 
Kapelle  ein.

Taizé-Andachten sind eine 
besondere Form des gemeinsamen 
Gebets. 
Die Andacht wird geprägt von 
meditativen Gesängen, Gebeten 
und Momenten der Stille.

Fiona, Darleen und Sarah 
laden ein zum Basteln in den 
Herbstferien am Mittwoch, den 
15. Oktober um 17.00 Uhr in der 
Kapelle Osthelden. Wir basteln 
mit Herbstlaub. Dafür solltet 
ihr schon ein paar Tage vorher 
Herbstlaub sammeln und in 
einem dicken Buch pressen. 
Mitzubringen sind: eure Laub-
blätter, Schere und Kleber. 
Wenn ihr schon frühzeitig wisst, 
dass ihr mitmachen wollt, dann 
meldet euch bitte an unter 
0173 3911409 
(gerne auch per WhatsApp).

Kapelle mit Kultur in Osthelden

Herzliche Einladung zum 
Erntedank am Sonntag, den
5. Oktober um 09.15 Uhr in der 
Kapelle.

Auf dem Dorfplatz vor der 
Kapelle formiert sich der 
Gedenkzug am 16. November 
um 11.30 Uhr. Unter dem 
Glockengeläut der Kapelle 
zieht der Zug zum Ehrenmal, 
wo unser Pfarrer Thies 
Friederichs mit musikalischer 
Unterstützung des CVJM-
Posaunenchores eine Andacht 
hält.12

Basteln in den
Herbstferien

Volkstrauertag

Taizé-Andacht

Erntedank-
Gottesdienst

Kreativwerkstatt
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KREATIVWERKSTATT,  BRUNCH,  MUSIK ,  IMPULS
TEILNAHME KOSTENLOS

ANMELDUNG BIS  ZUM 24 .10 .25  AN  
BEHERZTBESCHWINGTBESCHENKT@GMAIL .COM

CAFÉ BASICO,  HÜTTENSTRASSE 30 ,  57223  KREUZTAL

Ladies 
Lounge
BEHERZT, BESCHWINGT, BESCHENKT

8.11.25
11.00 - 15.00
Café Basico

HERZLICHE EINLADUNG

Mit dieser Zusage möchten wir alle 
Frauen am Samstag, 8. November 
2025 ins Café Basico einladen.

Einfach mal nur beherzt und 
beschwingt hingehen und 
beschenkt werden  - das wün-
schen wir den Teilnehmerinnen.

Damit dies gelingt, bitten wir um 
Buffet-Beiträge zum Brunch
(Fingerfood: Pizzaschnecken, 
Spieße, Wraps, Muffins, Frikadellen, 
Rohkost, Dips, Bruschetta, Käse-
würfel…) und was sonst der Phan-
tasie noch entspringen mag.

Eine Liste zum Eintragen liegt in 
der Kreuzkirche (und ab Oktober in 
der Friedenskirche) aus. Info auch 
möglich per Email an beherztbe-
schwingtbeschenkt@gmail.com.

Wir freuen uns, dass dieser Tag in 
der Gemeinde mitgetragen wird 
und bedanken uns für alle köstli-
chen Beiträge.

Birgit Moos
(für das Team)

Sorgt euch nicht um euer Leben und darum,
dass ihr etwas zu essen habt, noch um euren Leib …… 
(Matth. 6)
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HERZLICHE EINLADUNG

Wer macht mit beim Krippenspiel?

Start der Proben

28. November

16.30 Uhr

Gemeindehaus Buschhütten

(Siegener Str. 116)

Proben29. November
7. / 14. / 21. Dezember

11.30 UhrGemeindezentrum
Kredenbach(Eckertswehr 23)

Anmeldung
Angelika Schmidt 

angelika.schmidt@ekvw.de
 0177 360 38 10

Liebe Kinder,

bald ist es wieder so weit: 
Weihnachten steht vor der 
Tür – und wir wollen 
gemeinsam die Weihnachts-
geschichte lebendig werden 
lassen!

Dafür suchen wir euch: 
Alle, die Lust haben, beim 
Krippenspiel am 26.12.25 um 
10.30 Uhr in der Ev. Kirche 
in Buschhütten 
mitzumachen.

Liebe Kinder,

Hirten, Engel, Schafe klein,
wollen Teil der Weihnacht sein.
Spielst du mit? Dann komm geschwind,
dass wir bald zusammen sind!

Mach mit beim Krippenspiel am 
24.12.2025 um 15.00 Uhr im 
Gemeindezentrum in Kredenbach.
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Proben29. November
7. / 14. / 21. Dezember

11.30 UhrGemeindezentrum
Kredenbach(Eckertswehr 23)

Lebendiger Adventskalender
in Ferndorf und Kredenbach

Liebe Gemeindeglieder!

Wie schon in den vergange-
nen zwei Jahren möchten wir 
wieder einen offenen Advent 
organisieren. Die Idee entstand 
am Runden Tisch Kredenbach. 

Menschen aus Ferndorf und 
Kredenbach laden zu sich ein, 
um miteinander Zeit zu verbrin-
gen. Die Veranstaltung findet 
um 18.00 Uhr draußen statt. 

Bei Punsch, etwas zu Knabbern 
und zu Trinken hören wir 
Musik, singen miteinander, 
hören Adventsgeschichten oder 
eine Andacht und haben Ge-
meinschaft miteinander.

Hat jemand Lust mitzumachen 
und einen Abend bei sich zu 
Hause zu gestalten? Wir würden 
uns sehr über weitere „Mitma-
cher“ freuen. 

Bis zum 26. Oktober muss unser 
Plan stehen. Ich wüsste gerne 
bis zum 20. Oktober über die 

Teilnahme Bescheid,  damit der 
Artikel mit Plan in der Dezember/
Januar Ausgabe zu lesen ist.
Das Gemeindebüro nimmt die 
Kontakte entgegen und leitet 
sie an Christel Hahn, Kredenbach 
weiter. Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung. 

In der Hoffnung, dass weitere 
Leute bei dieser Aktion mitma-
chen möchten, freue ich mich 
schon auf die Adventszeit!

Christel Hahn
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HERZLICHE EINLADUNG

The Gregorian Voices  14.12.2025

„Gregorianik meets Pop“ -
„Zur Weihnachtzeit“

Sonntag, 14. Dezember 2025 um 17.00 Uhr
Ev. Laurentiuskirche Ferndorf

Einlass: 			   16.00 Uhr

Tickets:			   Vorverkauf 26 €

				    Abendkasse 29 €

Ticketvorverkauf online: 	 Reservix und Eventim

Ticketvorverkauf 		  MankelMuth Kreuztal

				    Christl. Bücherstube Kreuztal

				    Gemeindebüro KG Kreuztal

Das Konzert bietet eine advent-
liche Begegnung mit dem aus 
In- und Ausland bekannten 
Ensemble auf höchstem künst-
lerischen Niveau.

Das Konzert ist eine wunder-
bare Einstimmung in die vor-
weihnachtliche, besinnliche 
Zeit. Musik, die erhebt und den 
Urgedanken der Weihnacht  in 
sich vereint. Mit ihren tiefen 
Bässen und ihrer hohen Stimm-
kunst gelingt dem stimm-
gewaltigen, handverlesenen 
Ensemble ein eindrucksvolles, 
abwechslungsreiches Konzert. 

Eine Mischung aus gregoria-
nischen Chorälen, orthodoxer 
Kirchenmusik sowie geistlichen 
Liedern der Renaissance und 
des Barock bildet den klassi-
schen Rahmen. Die glockenrei-
nen Gesänge des Chors laden 
dazu ein, abzuschalten und auf 
wundervolle Art und Weise dem 
Alltag zu entfliehen. 



HERZLICHE EINLADUNG

Sie lieben Bücher, 
Hörbücher und Filme?
Sind aber nicht so gut zu Fuß?

Dann kommen die Buchspaziererinnen 
auch zu Ihnen.

Eine Kooperation von:

Dieses Projekt der Stadtbibliothek Kreuztal in 
Kooperation mit unserer Kirchengemeinde und dem 
Pastoralverbund Nördliches Siegerland möchte Men-
schen, die aufgrund von Einschränkungen nicht mehr 
in die Bibliothek kommen können, auch weiterhin 
Zugang zu Büchern, Hörbüchern und anderen Medien 
ermöglichen.

Über 40.000 Medien warten auf Sie. 
•	 Bibliotheksausweis beantragen
•	 Lesewünsche mitteilen
•	 Ihre Buchspaziererin bringt das Gewünschte 	
	 kostenlos vorbei
• 	 Die Ausleihfristen und Konditionen bleiben 	
	 wie gewohnt.

Anmeldung und Fragen: 
Tel. 02732-51410 oder
bibliothek@kreuztal.de

Wenn Sie das Team gerne unterstützen möchten, 
freuen wir uns natürlich ebenfalls über eine Nachricht. 
Übrigens: Männer dürfen auch mitmachen! 17
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  Kids Treff in Ferndorf

Wild, bunt, aktiv, kreativ, quirlig, 
fantasievoll…
So kann man den Kids Treff 
wohl am besten beschreiben.
Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat treffen sich Kinder von 
8-11 Jahren im Kinderraum des  
Gemeindehauses in Ferndorf.

Die „Wetterecken“ laden dazu 
ein, zu erzählen wie es jedem 
Kind geht, was es erlebt hat, 
was es geärgert hat, worüber es 
sich freut. Das ist den Kindern 
erstaunlich wichtig geworden.
Es gibt biblische und andere 
Geschichten, immer einige 
Spiele und ein möglichst ab-
wechslungsreiches Programm.

Im letzten Jahr wurden mit 
viel Eifer Fenstergespenster, 
Weihnachtsengel, Schmetter-
linge, Batikshirts und Spritz-
bilder gezaubert. Das Mixen 
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und Bearbeiten von Hefeteig 
für`s Ostergebäck stellte die 
Küche auf eine harte Probe. 
Die Mini- Olympiade, das 
Chaosspiel und die Wasser-
spiele waren ein Härtetest 
für die Mitarbeiterinnen. Die 
Wanderung, bei strahlendem 
Sonnenschein, zum Spiel-
platz Zitzenbachstrasse und 
das dortige Picknick war eine 
prima Erholung.

Weitestgehend sollen die 
Kinder das Programm mit-
bestimmen, und oft wird 
es ganz anders als geplant. 
Nach der Schule ist Bewe-
gung gefragt…was in den 
großen Räumen des Gemein-
dehauses ja auch gar kein 
Problem ist.

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Jessi, die so 
manches Mal ausgeholfen 
oder mich vertreten hat!

Herzliche Einladung an alle 
Kids von 8 -11 Jahren aus
Ferndorf und Umgebung. 
Kommt vorbei, bringt 
Freund*innen mit, lernt neue 
kennen. Wir freuen uns auf 
euch!

Ach ja, da fällt mir noch ein:  
Wer Lust hat, eine Menge Spaß 
mit den Kids zu haben, Freude 
an Sport und Spiel hat oder 
daran, sich kreativ mit Basteln 
und Werken auszutoben, ist 
herzlich eingeladen mitzu-
arbeiten!
Bitte meldet euch bei:

ulrike.ermisch@
kirchenkreis-siwi.de
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4. Oktober und 29. November9.00-12.00 Uhr   -  Kreuzkirche

Am Samstag feiern wir gemeinsam 
mit Kindern Gottesdienst. Wir spielen, basteln, singen und hören faszinierende Geschichten aus der Bibel.

Ein gesundes Frühstück gibt es auch immer.

Kommt vorbei!
Für Kinder von 3 bis 11 Jahren.

Ihr möchtet eine Stunde voller 

Kreativität und spannenden 

Geschichten rund um die Bibel erleben 

und seid zwischen 

4 und 13 Jahre alt? 

Dann seid ihr bei uns genau richtig. 

Kommt doch einfach beim nächsten 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Eichen vorbei (10:00-11:00). 

Aktuelle Termine unter

www.kirche-kindelsberg.de 

20



21

JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE
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CVJM Jungschar Ginsterweg
für Mädchen und Jungen, 
8-13 Jahre
Ginsterweg 4, Kreuztal
Freitag, 17.30-19.00 Uhr
Info: J. Sohler, Tel. 56269

Kindergottesdienst
Kirche Eichen
Sonntag, 10.00 Uhr
Info: S. Flender, Tel. 303409

CVJM Jungenjungschar
Friedenskirche Fellinghausen
Dienstag, 17.00 Uhr
Inf: M. Rothenpieler,
Tel. 5589400

Krabbelgruppe Eichen
Gemeindehaus Eichen
Mittwoch, 15.30-17.00 Uhr
Info: Gemeindebüro, Tel. 4382

Krabbelgruppe Krombach
Lutherhaus Krombach
Dienstag, 09.00 Uhr
Info: V. Weigel, 
Tel. 0151 42451209
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Krabbelgruppe Osthelden
Kapelle Osthelden, 
Gruppenraum
Mittwoch, 10.00 Uhr
Info: S. Drey,
Tel. 0160 90278271

Kids-Treff Kinder 3 bis 11 Jahre
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Dienstag im Monat
16.30-18.00 Uhr
Info: U.  Ermisch, 
Tel. 0160 92159388

Jungschar - die Knubbies
für Grundschulkids
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 15.00-17.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher

CVJM Jungenjungschar
Gemeindehaus Buschhütten
Freitag, 16.30 Uhr
Info:  F. Neuser,
Tel. 0173 7431442

Kinder-Jugendchor Bumerang
für Kinder ab 6 Jahre
Gemeindezentrum Littfeld
Dienstag, 17.00 Uhr
Info: B. Hoffmann, Tel. 82346

Krabbelgruppe Fellinghausen
Friedenskirche Fellinghausen
Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr
Info: R. Weiß
Tel. 0176 52816941

Kindervormittag Mikisamo
Kreuzkirche Kreuztal
Samstag,  09.00-12.00 Uhr
Kinder 3 bis 11 Jahre

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH
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Frauentanzkreis
Kapelle Osthelden
Montag, 17.00-18.00 Uhr
Info: B. Becker
Tel. 765548

Mittendrin
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr
Info: S. Siebel, Tel. 86982

Knubbies XL - der Jugendtreff
für Kids ab 5. Klasse
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 17.30-20.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher

Frauenkreis DBH
DBH Kreuztal
jeden 1. u. 3. Mittwoch 
14.00 Uhr
Info: U. Philipp, Tel. 1523
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Jugendtreff
Kirche Eichen (Jugendräume)
jeden 1. Mittwoch im  Monat, 
19.00  Uhr
Info: C.  Bartsch
Tel. 26395

i-Punkt
Interessierter Frauen
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: K. Haas, Tel. 4382

Mittwochsfrauenkreis
Gemeindezentrum 
Kredenbach
Mittwoch, 16.00 Uhr 14-tägig
Info: J. Schmidt, Tel. 12394

Frauenkreis der Frauenhilfe
Kreuzkirche Kreuztal
Donnerstag, 15.00 Uhr
1. u. 3. Donnerstag im Monat
Info: M. Lapus
Tel. 0151 28975513

CVJM Jungenschaft
Gemeindehaus Buschhütten
Donnerstag, 17.30 Uhr
Info: M. Busch
Tel. 0151 74309831

Frauenhilfe
Gemeindehaus Buschhütten
Mittwoch, 15.00 Uhr, 14-tägig
Info: D. Hoffmann, Tel. 6124

Frauenkreis
Lutherhaus Krombach
Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr
Info: R. Schumacher, Tel. 81284

Frauentreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr
Info: U. Schreiber Tel. 12484
C. Bernshauen, Tel. 57264

Kaktus!- DAS Forum
für junge Erwachsene
Kirche Eichen (Jugendräume)
Donnerstag, 19.00 Uhr
Info: S. NeubergerJu
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Frauenfrühstück
Gemeindehaus Ferndorf
Mittwoch, 9.45 Uhr, 14-tägig
Info: H. Stötzel, Tel. 12372Fr

au
en

„Auszeit“ für Frauen
GMZ Littfeld / Lutherhaus 
Krombach im Wechsel
2. Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr
Info: G. Lucke, Tel. 82461

Fr
au

en



kircheumdenturm.de

GRUPPEN & KREISE

Malkreis
Kapelle Osthelden
ein Termin im Monat nach
Absprache
Info: G. Schneider,  Tel. 12362

Spielenachmittag
Kapelle Osthelden
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15.00 Uhr
Info: I. Kusche, Tel. 21359

Eichener Abendgebet
Kirche Eichen
Mittwoch
19.30 Uhr
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Sonntags um Drei
Gemeindehaus Buschhütten
2. Sonntag im Monat
15.00 Uhr

Kreativ
Gemeindezentrum Littfeld
14-tägig montags
19.00 Uhr
Info: S. Korzeniowski
Tel. 4382

Tanz“Stunde“
Lutherhaus Krombach
jeden 3. Donnerstag im Monat
19.30-21.00 Uhr
Info: Ehel. Korzeniowski,
Tel. 891981

Hausbibelkreis
bei Marie-Luise u. Dieter 
Winkler, Heesstr. 22
jeden 2. Mittwoch im Monat 
19.30 Uhr
Info: Ehel. Winkler, Tel. 12369

CVJM Bibelstunde
Vereinshaus Buschhütten
Montag
19.30 Uhr
Info: F. Heider, Tel. 7387

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF ∙  KREUZTAL ∙  KROMBACH

Frauenhilfe Littfeld
Gemeindezentrum Littfeld
1. und 3. Donnerstag, 
14.30 Uhr
Info: S. Friele und J. Schneider
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„After Eight“
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Donnerstag im 
Monat
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Männertreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. u. 4. Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr
Info: W. Holle, Tel. 591830
F. Lucke, Tel. 0152 34359389
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„Wort und Antwort“
Gesprächskreis
GMZ Kredenbach
jeden letzten Mitwwoch im 
Monat, 19.15 Uhr
Info: C. Buch, Tel. 25436
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Gesprächskreis zur Bibel
Gemeindehaus Eichen
jeden 3.  Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768

Männertreff
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 2. Mittwoch im Monat
20.00 Uhr
Info: R. Katz, Tel. 82660

M
än
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r
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Ferndorfer Seniorentreff
Gemeindehaus Ferndorf
jeden 4. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr
Info: D. Treude,  Tel. 57743Se
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GRUPPEN & KREISE

Seniorenfrühstückstreff
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 3. Dienstag im Monat
9.30-11.30 Uhr
Info: I. Wilhelm, 
Tel. 0176 28575934

Eichener Seniorenclub
„Leib und Seele“
Gemeindehaus Eichen
jeden 3. Mittwoch im Monat 
ab 14.30 Uhr
Info: D. Häbel, Tel. 80192

Altenclub Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
jeden 3. Mittwoch im Monat
14.30 Uhr
Info: S. Vedder,  Tel. 28319

Mitarbeiterkreis-
Perspektivkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Frühstückstreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
jeden 2. Donnerstag im Monat
9.30 Uhr
Info: U. Wetzel, Tel. 25226

Seniorenfrühstück
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr

Frühstückstreff DBH
DBH Kreuztal
jeden 2. Mittwoch im Monat 
9.30 Uhr
Info: R. Hamann,  Tel. 765556

Seniorenfrühstück
Lutherhaus Krombach
jeden 4. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr
Info: Gemeindebüro, Tel. 4382

Seniorenfrühstück
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 1. Dienstag im Monat 
9.30 Uhr
Info: D. Schleifenbaum, 
Tel. 8752

Besuchsdienstkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768

Seniorenfrühstück Kredenbach
Gemeindezentrum 
Kredenbach
jeden 2. Freitag im Monat
9.30 Uhr
Info: C. Hahn, Tel. 4690
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CVJM Posaunenchor
Friedenskirche Fellinghausen
Freitag, 19.30 Uhr
Info: R. Schmeling, Tel. 25893

SPONTI-Chor
Febr., April, Juni, Aug., Okt., 
Dez. im Lutherhaus Krombach,
Jan., März, Mai, Juli, Sept., Nov. 
im Gemeindehaus Eichen
Dienstag, 20.00-21.30 Uhr
Info: C. Seiffarth, Tel. 2004511

Repaircafé
DBH Kreuztal
1. Montag im Monat, 
14.00-16.00 Uhr

Posaunenchor Krombach 
Lutherhaus Krombach
Freitag, 19.00 Uhr
Info: St. Junk, Tel. 303591
B. Schölpen, Tel. 0271 
3867043, chorleitung@
posaunenchor-krombach.de

Tischtennis
Gemeindehaus Ferndorf
Dienstag, 18.30 Uhr
Info: W. Haas, Tel. 553238
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Choose life
Samstags, 14.00-17.00 Uhr
(Ort und Datum variieren)
Info: S. Schöler, Tel. 892018

CVJM Posaunenchor
Vereinshaus Buschhütten
Mittwock, 20.00 Uhr
Info: A. Winkler
Tel. 74549

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
Friedenskirche Fellinghausen
Mittwoch, 19.00 Uhr
Info: A. Hirsch,
Tel. 0170 5935471

Anonyme Alkooliker
Gruppe II
Gemeindehaus Buschhütten
an allen geraden Wochen des
Jahres, Freitag, 20.00 Uhr
Info: 0174 8796506

Posaunenchor
Gemeindehaus Buschhütten
Montag, 18.30 Uhr
Info: A. Well,  Tel. 0271 84172

Anonyme Alkoholiker
Gruppe I
Gemeindehaus Buschhütten
jeden 2. und 4. Dienstag
18.30 Uhr
Info: 0174 8796506

Flötengruppe
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 1. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: E. Preuss, 0173 8134536
D. Schaudin-Orthey, 
Tel. 0177 4157991

Posaunenchor
Gemeindehaus Ferndorf
Montag, 19.00 Uhr
Info: H. Krieger
Tel. 4630
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

Gottesdienste im
Diakonischen Seniorenzentrum
Buschhütten Haus am Deichwald

Gottesdienste im
AWO-Seniorenzentrum 
Kreuztal Ziegeleifeld

Gottesdienste in
Tagespflege
„mitten in Eichen“

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
14.10. I 28.10. I 11.11.  I 25.11.
Pfr. Hausmann

Freitags, 14-täglich I 16.00 Uhr 
03.10. I 17.10. I 31.10 I 14.11 I 28.11.
Pfr. Hausmann

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
07.10. I 21.10. I 04.11. I 18.11.
Pfr. Hausmann

Volkstrauertag			   Ewigkeitssonntag
16.11.2025 						      23.11.2025

11.30 Uhr	 Ehrenmal Kredenbach
		  Pfrn. Schmidt
11.30 Uhr	 Ehrenmal Osthelden
		  mit Posaunenchor
		  Pfr. Friederichs
11.15 Uhr	 Ehrenmal Krombach
		  Pfr. Ahl

14.00 Uhr	 Friedhof Fellinghausen
		  Pfr. Friederichs
15.00 Uhr	 Friedhof Ernsdorf
		  Pfr. Friederichs
13.00 Uhr	 Friedhof Littfeld
		  Pfr. Ahl
14.00 Uhr	 Friedhof Eichen
		  Pfr. Ahl

Gottesdienste Seniorenheime

27
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten -Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

10.00 Uhr Ferndorf
Pfr.i.R. Krämer

10.00 Uhr Kredenbach
Pfrn. Schmidt

18.00 Uhr Kreuzkirche
Abend-Gottesdienst 
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Friedenskirche
Familien-Gottesdienst mit Kinderfreizeit
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Friedenskirche
Pfr. Friederichs

9.15 Uhr Kapelle Osthelden
mit Abendmahl 
Pfr. Friederichs
10.30 Uhr Friedenskirche
mit Abendmahl u. Posaunenchor
anschl. Mittagessen
Pfr. Friederichs

Samstag
04.10.2025

17. So. n. Trinitatis
12.10.2025

18. So. n. Trinitatis
19.10.2025		
	

O
kt

ob
er

16. So. n. Trinitatis
05.10.2025

11.00 Uhr Kredenbach
Erntedank-GD mit Mittagessen
Pfrn. Schmidt

19. So. n. Trinitatis
26.10.2025

10.30 Uhr Buschhütten
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Friedenskirche
Pfr. Friederichs

Reformationstag
31.10.2025	
	

19.00 Kreuzkirche mit Posaunenchor / Pfarrteam
 mit anschließender Gemeindeversammlung
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Krombach/Littfeld Eichen /
Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

10.30 Uhr Eichen
mit Mainzer Dombläser
Pfr. Ahl / Pfr.a.D. Weber

9.30 Uhr Littfeld
Pfr. Hausmann

9.30 Uhr Krombach
Pfr.i.R. Kuhli

Für die Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle des 
Ev. Kirchenkreises SiWi

Für Brot für die Welt

Für Brot für die Welt

Für die Aktionen
 „Hoffnung für Osteuropa u.
„Kirchen helfen Kirchen“

10.30 Uhr Hof Kolb Littfeld
Familien-Gottesdienst
Pfr. Ahl

10.30 Uhr Eichen
Familien-GD / KiBiTa
Pfr Ahl

Für die Diakonische 
Jugendhilfe

Für das Gustav-Adolf-
Werk der Ev. Kirche von 
Westfalen

19.00 Kreuzkirche mit Posaunenchor / Pfarrteam
 mit anschließender Gemeindeversammlung
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Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

11.00 Gemeindehaus Ferndorf
Flamingo-Familiengottesdienst
ab 10.00 Uhr Frühstück  / Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Ferndorf
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Kredenbach
mit Abendmahl
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Friedenskirche
mit Choose Life
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Friedenskirche
mit Flötenkreis
Pfr. Friederichs

17.30 Uhr Kreuzkirche
Ökum. St. Martin Andacht mit Anspiel und 
Umzug / Pfr. Friederichs

20. So. n. Trinitatis
02.11.2025

Martinstag
11.11.2025

Vorletzter So des 
Kirchenjahres
16.11.2025

Drittletzter So des 
Kirchenjahres
09.11.2025

N
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Samstag
08.11.2025

10.00 Friedenskirche
Pfr. Friederichs

Buß- und Bettag
19.11.2025

1. Advent
30.11.2025

10.00 Uhr Ferndorf
mit Kirchenband
Pfrn. Schmidt

19.00 Uhr Christus-Erlöser-Kirche
Ökum. Gottesdienst
Gem. Ref. Tanger / Pfr. Friederichs 

10.00 Uhr Friedenskirche
mit Abendmahl
Pfr. Friederichs

Ewigkeitssonntag
23.11.2025

10.30 Uhr Buschhütten
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Friedenskirche
mit Posaunenchor
Pfr. Friederichs

LEGENDE
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GOTTESDIENSTE

Krombach/Littfeld Eichen /
Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

10.00 Uhr Krombach
Pfr. Ahl

9.30 Uhr Krombach
Pfr. Ahl

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Ahl

Für Projekte chistlicher 
Friedensdienste

Für die Tansania-
Partnerschaftsarbeit

Für die Familienbildung18.00 Uhr Eichen
Abend-Gottesdienst mit
Utho Nghati / Pfr. Ahl

9.30 Uhr Littfeld
Pfr. Ahl

Für die Familienbildung

Für die Altenarbeit und die 
Hospizarbeit

Für die Straffälligenhilfe

9.30 Uhr Krombach
Pfr.i.R. Hippenstiel

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Ahl

11.30 Uhr Krombachhalle
Familien-GD
Pfr. Ahl

Für Hilfe für Schwangere in 
Notlagen
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Gewalt in der Familie -
Tag der Notfallseelsorge

Anfang April fand eine beson-
dere Veranstaltung im Gemein-
dezentrum Kredenbach statt: 
Das Team der Notfallseelsorge 
Siegerland hatte zum 17. Tag 
der Notfallseelsorge geladen. 
Der Einladung folgten über 50 
Mitarbeitende aus Polizei und 
Rettungsdiensten, Schulbera-
tung und mehreren Notfallseel-
sorgeteams.

Nach Begrüßung durch den 
neuen Regionalpfarrer für Not-
fallseelsorge, Sven Fröhlich, und 
die stellvertretende Bürger-
meisterin Kreuztals, Heike zur 
Nieden, standen zwei ausführli-
che Referate zum Thema „Ge-
walt in der Familie“ an: Marina 
Beer, Systemische Beraterin 
der DRK-Kinderklinik, berich-
tete über ihre Erfahrungen in 

diesem Bereich und erzählte 
von Beispielen unterschied-
licher Formen von Gewalt in 
der Familie, sie nannte Zahlen 
und weitere Einzelheiten ihrer 
Arbeit. Bei allem legt sich der 
besondere Focus auf das Wohl 
der Kinder, die es als schwächs-
te Glieder der Familien zu 
schützen gilt. Vernachlässigung 
und Misshandlung sind auch im 
Siegerland leider keine Fremd-
wörter. 

Anschließend berichteten die 
Kriminalhauptkommissarinnen 
und Opferschutzbeauftragten 
der Polizei Siegen-Wittgen-
stein, Susanne Otto und Sonja 
Siebel, aus ihrer Arbeit und von 
ihren Aufgaben – ein anderer 
Blickwinkel auf die Gefährdun-
gen des Kindeswohls. Sie sind 
beauftragt, Opfern von Straf-
taten beizustehen, über Rechts-
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vorschriften innerhalb eines 
Strafverfahrens aufzuklären und 
an Fachberatungsstellen oder 
Opferhilfeeinrichtungen zu ver-
mitteln. Es geht auch hier um 
Wahrnehmung und Begleitung, 
um Schadensminderung und 
auch um Strafverfolgung.

Beide Arbeitsbereiche haben 
gemeinsam, dass jeder Mitar-
beitende über ein reiches Netz-
werk verfügt: Polizei und Ret-
tungsdienste, Beratungsstellen, 
Krankenhäuser, Psychologen 
und eben auch die Notfallseel-

sorge. Alle wissen voneinander 
und schätzen einander und 
arbeiten zum Wohl der Men-
schen. Auf dieser Grundlage 
ist der Tag der Notfallseelsorge 
auch eine Art Familientreffen, 
Kennenlernen verschiedener 
Akteure und ein Austausch 
der wichtigsten Neuigkeiten, 
ein Begegnungsort der unter-
schiedlichen Dienste. 
Und wie es an den Tagen der 
Notfallseelsorge üblich ist, gab 
es nicht nur viel Input in Sachen 
Theorie, sondern auch gutes 
Essen und Trinken, wobei es 
sich gut erzählen lässt. Zum Ab-
schluss gehörte auch eine kurze 
Ökumenische Andacht, die alles 
Gehörte und alle Arbeit für und 
an Menschen noch einmal in 
ein Licht von oben stellte. 

Das Team der NFS Siegerland 
hat diesen Tag mit entsprechen-

dem Vorlauf gestaltet und ein 
sehr positives Fazit ziehen dür-
fen – und es dankt der Kirchen-
gemeinde um den Kindelsberg 
für die Überlassung des Ge-
meinzentrums in Kredenbach 
für fast einen ganzen Tag sowie 
für die Hilfe durch ihre Mitarbei-
ter. 

Herbert Scheckel 

Pastor in Unruhe und 
Synodalbeauftragter für NFS
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Open-Air-Gottesdienst Pfingstsonntag
mit Einführung Pfrn. Angelika Schmidt 
08.06.2025

RÜCKBLICK

Strömender Regen und starke 
Windböen zeichneten das Wet-
ter an diesem Pfingstsonntag 
aus: Für die Ev.  Kirchengemein-
de um den Kindelsberg gab es 
am gleichnamigen Ort beim 
Freiluft-Gottesdienst trotzdem 
allen Grund zur Freude. Zum 
einen feierte die Gemeinde 
den Heiligen Geist, dass die 
Jünger Jesu diesen empfangen 
hatten, daraufhin das Evange-
lium verbreitetet wurde und 
Gemeinden gegründet wurden 
– Pfingsten, der Geburtstag der 
Kirche. 

Zum anderen feierte die Ge-
meinde am Fuße des Kindels-
bergturms, dass sie nun offiziell 
eine neue Pfarrerin hat:
Angelika Schmidt wurde von 
Superintendentin Kerstin 
Grünert in ihr Amt eingeführt. 
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Das wolle Schmidt, so bekräftig-
te sie es laut, „mit Gottes Hilfe“ 
ausführen. Zuvor sprach die Su-
perintendentin ein paar Worte 
über die neue Pfarrerin, die ein 
festes Fundament habe: 
„Du bist geerdet in deinem 
Glauben und Gottvertrauen, 
in deinem Sinn für Familie und 
Gemeinschaft.“ Freude und 
Optimismus machten Angelika 
Schmidt aus, so die leitende 
Theologin. Das seien gute 
Eigenschaften, um in der Kirche 
von heute Pfarrerin zu sein. 

Angelika Schmidt bezog sich 
in ihrer Predigt auf das Fest des 
Heiligen Geistes. Pfingsten sei 
Wohnungssuche:  „Gott sucht 
Wohnungen.“ Dabei bezog 
sie sich auf den Bibelvers aus 
Johannes 14,23, in dem Jesus 
sagt, wer ihn liebe, bei dem 
würden er und sein Vater 
Wohnung nehmen. Schmidts 
Zusage an die Zuhörenden „Du 
bist eine Wohnung des Heiligen 
Geistes. Er wohnt bei dir und 
er bleibt dort.“ Er sei wie eine 
heilige Kraft, die den Menschen 

beistehe, lehre und erinnere. Die 
Pfarrerin machte deutlich: „Der 
Heilige Geist ist kein Krisenver-
meider, kein Glücksbringer, aber 
als Beistand zieht er ein.“ Dieser 
Beistand zeige sich unterschied-
lich, aber ganz gewiss im Wort 
Gottes. Schmidt schloss der Pre-
digt ein paar persönliche Worte 
an. „Hier ist viel los. Hier ist Le-
ben“, sagte sie über ihre Kirchen-
gemeinde und zeigte sich begeis-
tert von den vielen engagierten 
Menschen.  
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Die zahlreichen Gottesdienst-
besucherinnen und Gottes-
dienstbesucher trotzten dem 
Regen. Pavillons, Schirme in 
allen Variationen und wetter-
feste Kleidung halfen dabei. 
Am Ende des Gottesdienstes 
ließ die Gemeinde zum Segen 
hunderte bunte Seifenblasen in 
den Himmel steigen, die vom 
starken Wind in alle Richtungen 
getrieben wurden. Ein schönes 
Bild. Ebenfalls für Stimmung 
sorgte der Posaunenchor, der 
die Gemeinde zu den gesunge-
nen Liedern begleitete. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurde zu einem Emp-
fang geladen im Restaurant im 
Kindelsbergturm. Mit persön-
lichen Worten wurde Angelika 
Schmidt noch einmal willkom-
men geheißen, und ihr wurde 
alles Gute für ihren neuen Weg 
gewünscht.

Sarah Panthel

Öffentlichkeitsreferentin
Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein
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Im Alter, mit 97 Jahren sind die 
Tage oft wenig abwechslungs-
reich, da gleichen sich Werk-
tage mit Sonn- und Feiertagen 
erheblich. Umso größer ist die 
Freude, wenn sich Besuch an-
sagt. Es ist Freitag, Freitag nach-
mittag. „Gleich komme se.
So gäje halw achte!“ (Gleich 
kommen sie, so gegen 19.30 
Uhr.) Gemeint ist der Posaunen-
chor.

Meine Mutter hatte kürzlich 
ihren 97.  Geburtstag. Sie freut 
sich. Sie freut sich auf das 
Ständchen. Sie hat sich schon 

ein paar Choräle ausgesucht, 
die der Posaunenchor ihr spie-
len soll. Da kommt ein Stück-
chen Kirche zu ihr.

Unser Posaunenchor Krombach 
versucht, allen über 85- jähri-
gen aus unserem Gemeinde-
bezirk, anlässlich ihres Geburts-
tags einen musikalischen Gruß 
der Kirchengemeinde zu über-
bringen. Was für eine gute Idee! 
Was für eine schöne Tradition!? 
Ich weiss es nicht anders. Seit 
mindestens 60 Jahren ist das so, 
dieser Brauch.

Lieber Posaunenchor: Für euren 
ehrenamtlichen Dienst herz-
lichen Dank! Es ist mehr als 
Tradition. Es ist lebendiges Ge-
meindeleben. Freude schenken!

Reinhard Katz

Posaunenchor Krombach 20.06.2025

Mehr als Tradition - Freude schenken
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Bezirksjungschartreffen zum 50. Mal
14.06. bis 15.06.2025

Laute Jubelrufe, jede Men-
ge Spiel und Spaß, etwa 200 
begeisterte Kinder und Jesus 
Christus im Mittelpunkt einer 
fantastischen Gemeinschaft. 
Das ist das Bezirksjungschar-
treffen, das zum 50. Mal in der 
Dreifachturnhalle Kreuztal und 
Umgebung stattfand.

Bereits Samstagmorgen bei 
der Begrüßung der Jungscha-
ren aus Buschhütten, Grund, 
Helberhausen, Hilchenbach, 
Kredenbach, Kreuztal, Lützel, 
Müsen und Unglinghausen 
konnte man die Vorfreude in 
der Luft spüren. Nach ein paar 
gemeinsamen Liedern mit 
Bandbegleitung, folgte eine 
kurze Andacht von Pfarrer Thies 
Friederichs zum Gleichnis vom 
barmherzigen Samariter. Dabei 
war es besonders wichtig gut 
aufzupassen, denn später beim 

Bibelquiz galt es unter anderem 
Fragen zur Andacht am Morgen 
zu beantworten.

Doch dann starteten erst ein-
mal die verschiedenen Spiele, 
die über den Einzug in die Halb-
final-Spiele, welche am nächs-
ten Tag stattfinden würden, 
entschieden. Währenddessen 
konnte man schon von Weitem 
hören, wenn endlich ein Tor 
beim Fußball fiel oder beim 
Tauziehen nicht nur mit aller 
Kraft gezogen, sondern mindes-
tens ebenso kräftig angefeuert 
wurde. Auch beim CVJM-
Hockey ging es trotz des sen-
genden Sonnenscheins rasant 
zur Sache. 

In den Pausen zwischendurch 
blieb genug Zeit für die ein 
oder andere Waffel oder eine 
Wurst im Brötchen, doch muss-

te quasi nebenbei im Kett-
carrennen eine neue Bestzeit 
aufgestellt und beim Armbrust-
schießen die Zwölf in der Mitte 
getroffen werden.

Nach den Gruppenspielen 
fand die Pendelstaffel statt, bei 
der die Jungscharler ihr Bes-
tes gaben, den Staffelstab im 
Team schnellstmöglich von der 
einen Hallenseite zur anderen 
und wieder zurück zubringen. 
Zuletzt fand am Samstag das 
Bibelquiz im „1, 2, 3 oder 4“-
Format statt. 

Sonntagmorgen hatten wir mit 
Katrin Lindner vom CVJM-West-
bund einen Stargast zu Besuch. 
Ihrer spannenden Andacht zum 
Kampf Davids gegen Goliat 
wurde aufmerksam gelauscht, 
denn auch sie würde später bei 
der zweiten Runde Bibelquiz 
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wichtig werden.Nach Gesang 
mit der Band starteten dann 
die Entscheidungsspiele. Ein 
spannender Ballwechsel beim 
Indiaca folgte auf den nächs-
ten und so manch knappes 
Völkerball-Spiel lockte etliche 
Zuschauer auf die Tribüne. Man 
könnte meinen, dass es bei so 
viel Ruhm und Ehre, wie es zu 
gewinnen gibt, bei den Spielen 
knallhart zuging. Tatsächlich 
stand aber immer eine wahn-
sinnig tolle gemeinsame Zeit 
mit den anderen Jungscharen 
im Vordergrund. Alle versuch-
ten aufeinander und auf Fair-
ness zu achten.

Der Sonntag bot etwas mehr 
Zeit, die vielen Nebenaktivi-
täten auszuprobieren. Man 
konnte sich wie jedes Jahr an 
der Pappmaschee-Kuh Elsa im 
Wettmelken probieren und 
neuerdings auch an der Scho-
kokuss-Schleuder oder dem 
Dreibeinlauf versuchen. Dazu 
gab es einen Aktivitätszettel, 
mit vielen kleinen lustigen Auf-
gaben und Fragen, wie z.B. „Wie 
heißt die Frau am Waffelstand?“ 

oder „Finde jemanden aus einer 
anderen Jungschar, dessen 
Name mit B anfängt“… Wer 
alles geschafft hatte, bekam 
dafür eine kleine und leckere 
Belohnung.

Auch für kulinarische Über-
raschungen war gesorgt. Am 
Samstag kam ein Eiswagen 
vorbei, und am Sonntag hatten 
wir einen Pommeswagen zu 
Besuch. Für beide bekamen alle 
Jungscharler Gratis-Gutscheine, 
die begeistert genutzt wurden.

Bei der Siegerehrung zum 
Schluss stürmten die Sieger-
mannschaften immer wieder 
unter tosendem Applaus des 
Publikums aufs Treppchen um 
Pokal und Urkunde entgegen-
zunehmen. Wir verabschiede-
ten uns mit dem Jungschargruß 
„Mit Jesus Christus – Mutig 
voran!“ und gingen anschlie-
ßend müde von der Anstren-
gung, aber glücklich von dem 
Erlebten, nach Hause.

Niklas Haas
CVJM Kreuztal
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Grundschule Kredenbach 03.07.2025

Ritter, Orgelpfeifen & 
Trompeten-Schläuche – 
Kinder erobern die 
Ferndorfer Kirche

„Warum hängt da ein 
Ritter an der Wand? Passt 
der auf uns auf?“ – Mit 
solchen Fragen starteten 
die Kinder der Grundschule 
Kredenbach und Fellinghausen 
an drei Vormittagen ihre 
Entdeckungstouren durch die 
Ferndorfer Kirche – eine der 
ältesten Kirchen im Siegerland.

Bei der Kirchenrallye ging es 
kreuz und quer durch das alte 
Gemäuer: vom alten Kirchenteil 
bis zum neueren Anbau, hinein 
in die Sakristei und hinauf 
auf die Emporen. Auch das 
historische Abendmahls- und 
Taufgeschirr wurde bestaunt.

Ein echtes Highlight war die 
Orgel: Einer unserer Organisten 
ließ die Kirche erklingen, und 
einige Kinder durften sogar 
selbst einige Tasten drücken. Mit 
großen Augen schauten sie ins 

Innere des Instruments: 
„So viele Pfeifen – das hätte man 
von außen gar nicht gedacht!“ 
Und dass diese aus ganz unter-
schiedlichen Materialien und 
Größen bestehen, merkten sie 
schnell – denn so entstehen die 
vielen verschiedenen Töne.

Musikalisch ging es weiter, als 
der Posaunenchor ein Ständchen 
spielte. Danach hieß es: selber 
ausprobieren! Mit einem 
Schlauch und Trichter konnten 
die Kinder testen, wie man einen 
Ton hervorbringt – fast wie bei 
einer echten Posaune.

Die Mischung aus spielerischer 
Geschichte, Musik und 
Entdeckerfreude machte die 
Vormittage zu einem Erlebnis – 
und der Ritter? Der freut sich, 
wenn immer wieder neugierige 
Menschen „sein“ Gotteshaus 
entdecken wollen.

Pfrn. Angelika Schmidt
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Gemeinsam on Tour. Mit 
drei Reisebussen ging es 
am Samstagmorgen, den 
12.07.25 für insgesamt 
85 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, den Trainees 
und einem zwanzigköpfigen 
Team aus Mitarbeitenden, 
los zum Konfi-Camp. Ziel war, 
wie die letzten Jahre, die 
Jugendherberge in Meppen im 
schönen Emsland.

Die Woche war für alle sehr 
intensiv. Jeder Tag startete mit 
einem gemeinsamen Input. 
Zu den Highlights zählten 
dabei immer die musikalische 
Begleitung durch die Bremelies, 
die lulligen Laller und ihren 
Friends. In Gruppen wurde 
sich anschließend mit den 
Themen: Selbstbild, Gottesbild, 
Freundschaft und Schuld 
auseinandergesetzt. 

Konficamp  12.07. bis 18.07.2025

Am Montag erreichten die 
Konfis nach einer längeren 
Wanderung einen Badesee. 
Hier durften sie sich zuerst 
im klaren Wasser erfrischen, 
schwimmen und Kanu 
fahren. Anschließend wurden 
verschiedenen Stationen zum 
Leben von Petrus und seiner 
Beziehung zu Jesus aufgebaut. 
Hier stand das Thema Vertrauen 
im Vordergrund. Zurück in 
der Jugendherberge gab es 
leckere Waffeln und alkoholfreie 
Cocktails für alle. Auch ein 
Grillabend, ein Ringtennis-
Turnier, verschiedene Kreativ-, 
Sport- und ein Kanuworkshop, 
sowie ein Geländespiel (dass 
die Trainees vorbereitet hatten) 
rundeten die ereignisreiche 
Woche ab. 

Beim Abschlussgottesdienst 
stellten sich die gesamte 

Gruppe für das Abendmahl, 
zu einem riesigen Kreis auf 
dem Außengelände auf. Dies 
war für alle sehr eindrücklich. 
Besonders emotional 
wurde es dann nochmal, 
als alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sowie 
Mitarbeitenden einen 
persönlichen Segen 
zugesprochen bekommen 
haben. Hier kullerte die ein 
oder andere Träne. Diese waren 
jedoch schnell vergessen, denn 
schon stand das letzte Highlight, 
eine gemeinsame Disco an. Bei 
lauter Musik und ausgelassene 
Stimmung fand der letzte Abend 
seinen Ausklang.

Manuela Halberstadt
(Jugendreferentin)
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Traineeschulung 2025 12.07. bis 18.07.2025 

Ehrlich jetzt….gerade 14 und 
schon Mitarbeiter*in in der 
Kirchengemeinde!?…geht das 
überhaupt? Kann ich das? 
Will ich das?

Um genau das herauszufinden 
machten sich 18 Jugendliche 
auf den Weg nach Meppen zur 
Traineeschulung. Eine Woche 
arbeiten in den Ferien und das 
auch noch freiwillig!  Nachdem 
wir uns kennengelernt hatten, 
unsere Wünsche und Erwartun-
gen geklärt waren, ging es auch 
schon los. 

“Ich-du-wir“; was heißt es 
eigentlich in einer Gruppe 
zurecht zu kommen, miteinan-
der als Team zu funktionieren? 
Welche Rollen gibt es in einer 
Gruppe? Welche ist meine?
Welche Gaben bringe ich ein? 
Was möchte ich vielleicht noch 

lernen? Wie spreche ich vor 
Publikum? Beim „Power point 
-Karaoke“ wurde es nicht nur 
trainiert, sondern auch herzlich 
gelacht.

Weiter ging es mit dem Thema 
„Spielpädagogik“.  Es wurde 
viel gespielt, angeleitet und 
ausprobiert. Schließlich konnte 
das Gelernte direkt umgesetzt 
werden. Die Jugendlichen be-
reiteten drei Tage lang als Team  
ein komplettes Geländespiel 
für über 80 Konfirmand*innen 
vor, leiteten es an und führten 
es, auf dem tollen Gelände der 
Jugendherberge in Meppen, 
durch. Da wurden eine Story 
erdacht, Materiallisten er-
stellt, einzelne Spielstationen 
erfunden, Mitarbeiter*innen 
gebrieft, moderiert, eingekauft, 
gebastelt, aufgebaut, Laufzettel 
erstellt, usw.,usw…

Nachdem der Drogenboss und 
die Dealer*innen gefunden, 
richterlich verurteilt, verhaftet 
und eingekerkert waren, durf-
ten die zahlreichen Detectives 
sich an der Cocktailbar stärken 
und erhielten natürlich ihre Ver-
dienstorden.

Eine übervolle, aktive Woche. 
In der Hoffnung, dass die 
Trainees jetzt eine Vorstellung 
davon haben, wie Mitarbeit 
in ihrer Kirchengemeine aus-
sehen könnte und vor allem, 
dass sie Spaß daran gefunden 
haben. Ich bedanke mich bei 
allen, die dabei waren und so 
aktiv mitgemacht haben!!! Auch 
meinen geduldigen und super 
engagierten Mitteamer*innen 
Leonie und Sven möchte ich ein 
dickes „Danke“ sagen!

Ulrike Ermisch (Jugendreferentin)
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„Start Up“ Mitarbeiter-
Kompetenztraining 2025/2026

Aber das war noch nicht das Ende!
Es geht weiter. Ab Oktober wird es eine Schulung für interessierte 
Jugendliche ab 14 Jahren geben.

Ziel ist, neben der Erlangung der JuLeiCa  (Jugendleiter*innen- 
Card) fit zu werden für die Ehrenamtliche Arbeit  mit Kinder- und 
Jugendgruppen, in Projekten und Workshops, bei Ferienspaß-
aktionen oder Kinderbibelwochen. Außerdem ist es eine gute 
Chance, herauszufinden was deine Stärken sind, dein Selbstbe-
wußtsein zu stärken und andere Teilnehmer*innen besser ken-
nenzulernen.

Bis Ende nächsten Jahres werden wir uns einmal monatlich für ca. 
drei Stunden treffen und die Basics der Jugend- und Kinderarbeit 
bearbeiten.

Hört sich trocken an? Ist es aber nicht. 
Es wird auch hier viel ausprobiert, gespielt, kreativ gearbeitet und 
natürlich zusammen gekocht und gegessen.

Wer Interesse hat melde sich bitte baldmöglichst für weitere 
Informationen bei mir:

ulrike.ermisch@kirchenkreis-siwi.de.
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Am 9. August hatte der 
Kirchenchor seinen letzten 
gemeinsamen Termin. Wir 
fuhren mit dem Bus zur 1212 
gegründeten Zisterzienserabtei 
Marienstatt in den Westerwald. 

Unser Chorleiter Jens Schreiber 
hat gute Kontakte zu den 
Mönchen der Abtei. Dadurch 
erhielten wir einzigartige 
Einblicke in das Leben der 
Zisterziensergemeinschaft.  
Frater Gregor Brandt erklärte 

ev. Kirchenchor Ferndorf 
Abschiedsfahrt der Aktiven 09.08.2025

uns die Besonderheiten der 
großen Rieger-Orgel und 
spielte extra für uns ein kleines 
Orgelkonzert.

Nachmittags führte uns Frau 
Ulrike von Kleist durch den 
Kräutergarten der Abtei. Neben 
der uns bekannten Verwendung 
von Kräutern in der Küche 
haben wir auch viel über deren 
Heilwirkung erfahren. Um 16.30 
Uhr konnten wir noch dem 
lateinischen Vespergesang der 

12

Mönche in der Kirche zuhören. 

So ging der schöne Tag in der
Abtei Marienstatt zu Ende.  Wir 
haben uns dort sehr willkommen 
gefühlt.

M. Wittsieker

54
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Abschied von den passiven 
Mitgliedern 05.07.2025

Der Kirchenchor hatte am 5. Juli noch einmal 
zu einem gemütlichen Beisammensein mit den 
passiven Mitgliedern eingeladen. 

Wir ließen uns Kaffee und Kuchen schmecken 
und erzählten einander von persönlichen Erleb-
nissen und Erfahrungen rund um den Kirchen-
chor. Eine Zitterspielerin hat uns eigene Stücke 
vorgespielt und uns beim Singen begleitet. 

Mit einer Andacht von Frau Pfarrerin Angelika 
Schmidt und einem lustigen Chor-Bingo klang 
der fröhliche Nachmittag aus.

M. Wittsieker

Alles hat seine Zeit -
unsere geht nun nach 140 
Jahren zu Ende.

Wir sind sehr traurig, dass keine Mög-
lichkeit der Weiterunterhaltung seitens 
der Gemeindeverwaltung gefunden 
wurde.
Dankbar blicken wir zurück auf sehr 
viele schöne, gemeinsame Chorstun-
den, Freizeiten, Projekte und die vielen 
Gottesdienste dieser langen Zeit, die 
wir zum Lobe Gottes mitgestalten 
konnten.

Britta Fuchs (Vors. Kirchenchor)

Das Presbyterium  dankt allen Chorsän-
ger/-innen des Kirchenchores Ferndorf 
herzlich für den treuen Dienst in all 
den zurückliegenden Jahren. Ihr habt 
viele Menschen erfreut durch eure 
Musik, ihr habt Mut gemacht und ge-
tröstet. Ihr habt Gemeinschaft unter-
einander erlebt und  man hat euch 
angemerkt, wieviel Freude das Singen 
euch gemacht hat. Wir wünschen allen 
Chormitgliedern Gottes Segen für die 
Zukunft! 

Pfr. Jochen Ahl  (Vors. Presbyterium)
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RÜCKBLICK

Seniorenfreizeit in Büchlberg 04.08.-10.08.2025

„Wenn einer eine Reise tut, dann 
kann er was erzählen“ – 

so auch die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der zweiten 
Seniorenfreizeit in diesem Jahr 
in Büchlberg. Für viele war es 
wie ein Nachhause kommen ins 
Hotel Beinbauer.

Unter der gewohnt kompetenten 
Reiseleitung unseres Hoteliers 
Jürgen Beinbauer gab es bei 
unseren Tagesfahrten viel er-
zählenswertes zu sehen und zu 
erleben:

Die Besichtigung der frisch 
restaurierten „Asamkirche“ - der 
schönsten Marienkirche Bayerns  
mit anschließender Brotzeit mit 
einem Maß Bier in der Alsbacher 
Brauerei.

Die 5-Seen-Panoramafahrt 
durch das Salzkammergut 

mit der Schifffahrt über 
den Wolfgangsee und dem 
Aufenthalt in St. Wolfgang, „im 
Weißen Rössl am Wolfgangsee“.

Eine Pferdekutschenfahrt 
beim Michlbauer mit zünftiger 
Brotzeit und Musik und Besuch 
des Museumsdorfes Bayerischer 
Wald.

Eine Fahrt durch das Donautal 
nach Linz, Stadtrundfahrt mit 
dem „Linz City Express“ und dem 
Genuss der original Linzer Torte.

Nicht zu vergessen unsere 
morgen- und abendlichen 
Andachten, der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Ulrich in 
Büchlberg, das hervorragende 
Essen und vor allem die 
harmonische Gemeinschaft.

Rundum: Eine schöne 
Seniorenfreizeit!

Also, „bis nächstes Jahr in 
Büchlberg“!

Voranmeldungen sind schon 
jetzt im Gemeindebüro möglich!

Pfr.i.R. Frank Hippenstiel

Für nächstes Jahr ist schon ein Termin gebucht: 
3. bis 9. August 2026!
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DIAKONIE

Wir bitten um Ihre Wir bitten um Ihre 
Unterstützung!Unterstützung!

Das Jahr ist schon wieder weit Das Jahr ist schon wieder weit 
fortgeschritten. Das Ende des fortgeschritten. Das Ende des 
Jahres, und somit auch Weih-Jahres, und somit auch Weih-
nachten rückt näher. Vielleicht nachten rückt näher. Vielleicht 
haben Sie sich schon Gedanken haben Sie sich schon Gedanken 
über die Weihnachtsgeschenke über die Weihnachtsgeschenke 
für Ihre Lieben gemacht, oder für Ihre Lieben gemacht, oder 
vielleicht waren Sie sogar schon vielleicht waren Sie sogar schon 
ganz früh unterwegs und ha-ganz früh unterwegs und ha-
ben schon die ersten Geschen-ben schon die ersten Geschen-
ke gekauft.ke gekauft.

Für uns, vom Kreuztaler Mit-Für uns, vom Kreuztaler Mit-
tagstisch, ist es jetzt auch an tagstisch, ist es jetzt auch an 
der Zeit, unsere Weihnachtsfeier der Zeit, unsere Weihnachtsfeier 
zu planen.zu planen.
Gerne würden wir unseren Gäs-Gerne würden wir unseren Gäs-
ten wieder eine Freude bereiten ten wieder eine Freude bereiten 
und jedem einen Weihnachts-und jedem einen Weihnachts-
gruß in Form einer Lebens-gruß in Form einer Lebens-
mitteltasche schenken. Unser mitteltasche schenken. Unser 
Anliegen ist es, gerade über die Anliegen ist es, gerade über die 

Weihnachtsfeiertage den not-Weihnachtsfeiertage den not-
leidenden Bürgern in unserer leidenden Bürgern in unserer 
Gemeinde, mit diesen Geschen-Gemeinde, mit diesen Geschen-
ken den Alltag zu erleichtern. ken den Alltag zu erleichtern. 
Um diese Idee in die Tat umset-Um diese Idee in die Tat umset-
zen zu können, benötigen wir zen zu können, benötigen wir 
Ihre Hilfe.Ihre Hilfe.

Bitte unterstützen Sie unsere Bitte unterstützen Sie unsere 
Arbeit zu diesem besonderen Arbeit zu diesem besonderen 
Anlass mit Lebensmittel- und/Anlass mit Lebensmittel- und/
oder Geldspenden. Wir benöti-oder Geldspenden. Wir benöti-
gen haltbare Lebensmittel: Reis, gen haltbare Lebensmittel: Reis, 
Nudeln, Konserven (auch Fisch Nudeln, Konserven (auch Fisch 
und Geflügel), Kaffee, Tee, Sü-und Geflügel), Kaffee, Tee, Sü-
ßigkeiten, Körperpflegeproduk-ßigkeiten, Körperpflegeproduk-
te usw. (bitte keine Alkoholika, te usw. (bitte keine Alkoholika, 
kein Mehl, keinen Zucker). kein Mehl, keinen Zucker). 

Die Abgabe der Spenden kann Die Abgabe der Spenden kann 
erfolgen:erfolgen:
4. November bis 2. Dezember 4. November bis 2. Dezember 
jeweils dienstags und freitags jeweils dienstags und freitags 
(9.00 Uhr - 13.00 Uhr) in der (9.00 Uhr - 13.00 Uhr) in der 
Ev. Kreuzkirche, Martin-Luther-Ev. Kreuzkirche, Martin-Luther-

Str. 1 in Kreuztal (Kellertreppe Str. 1 in Kreuztal (Kellertreppe 
Gebäude-Rückseite). Gebäude-Rückseite). 
Sollte Ihnen der Transport der Sollte Ihnen der Transport der 
Spende selbst nicht möglich Spende selbst nicht möglich 
sein, wenden Sie sich bitte an sein, wenden Sie sich bitte an 
die Diakoniestation Kreuztal die Diakoniestation Kreuztal 
(Tel. 02732 1026).(Tel. 02732 1026).

Gerne nehmen wir auch Geld-Gerne nehmen wir auch Geld-
spenden entgegen, um even-spenden entgegen, um even-
tuell fehlende Artikel selbst tuell fehlende Artikel selbst 
kaufen zu können, (bitte unbe-kaufen zu können, (bitte unbe-
dingt Straße, Haus-Nr. und Ort dingt Straße, Haus-Nr. und Ort 
angeben).angeben).

Wir freuen uns auf diese beson-Wir freuen uns auf diese beson-
dere Zeit und hoffen auf Ihre dere Zeit und hoffen auf Ihre 
Mithilfe. Mithilfe. 

Ellisabeth KramerEllisabeth Kramer
und das Mittagstischteamund das Mittagstischteam

Bankverbindung: Bankverbindung: 
KREUZTALER MITTAGSTISCH KREUZTALER MITTAGSTISCH 
IBAN: DE05 4476 1534 2500 278 01 IBAN: DE05 4476 1534 2500 278 01 
BIC: GENODEM1SNSBIC: GENODEM1SNS



59

DIAKONIE

Blutspendetermine:
Freitag, 21.11.2025
16.00-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Eichen
Südhang 1, 57223 Kreuztal

Freitag, 19.12.2025
15.30-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66, 57223 Kreuztal
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Pfr. Jörg Hausmann
02732 6100

j.hausmann@kk-siwi.de

Pfr. Jochen Ahl
jochen.ahl@gmx.de
(Vors. Presbyterium)

02732 8768

Pfrn. Angelika Schmidt
02732 892124
0177 3603810

angelika.schmidt@ekvw.de

Pfr. Thies Friederichs
02732 5581107

thies.friederichs@web.de

PFARRER:IN

BUSCHHÜTTEN

EICHEN - KROMBACH
LITTFELD - WELSCHEN ENNEST

FERNDORF - KREDENBACH

KREUZTAL

ALTENHEIMSEELSORGE UND
BES. PASTORALE AUFGABEN
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Allg. Geschäftskonto
IBAN: DE84 4605 0001 0014 0004 42
Stiftung „Fachwerk“
IBAN: DE05 4605 0001 0014 1000 28

Allg. Geschäftskonto
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72
Stiftung „Laurentiuskirche“
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00

Allg. Geschäftskonto
IBAN: DE 04 4605 0001 0010 0307 99

Hermann-Manskopf 5
57223 Kreuztal-Fellinghausen

Ulrike Ermisch
0169 92159388
ulrike.ermisch
@kirchenkreis-siwi.de

Martin-Luther-Str. 1
57223 Kreuztal
02732 4382

kindelsberg@ekvw.de

Mo-Di/Do-Fr: 09.00-12.00 Uhr
Do:	              15.00-18.00 Uhr

GEMEINDEBÜRO KREUZTAL

Manuela Halberstadt
0151 21747578
manuela.halberstadt
@kirchenkreis-siwi.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

JUGENDBÜRO
SOLIDARRAUM 7A

GEMEINDEBÜRO KONTEN

KROMBACH

FERNDORF

KREUZTAL

Allg. Geschäftskonto
IBAN:DE05460500010002114502

KIRCHENKREIS
SIEGEN-WITTGENSTEIN

Helma Gerlach-Bald
helma.gerlach-bald@ekvw.de

Katrin Haas
katrin.haas@ekvw.de

Silke Korzeniowski
silke.korzeniowski@ekvw.de
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Ev. Friedenskirche 
Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5
Hausmeisterin: 	
Katja Lorsbach
ab 15.00 Uhr:	 0152 29539091

Kapelle Osthelden
Alter Weg 2
Ansprechpartner*in: 
Ingrid Kusche	  02732 21359
Dirk Becker	  02732 765548

Ev. Kirche Eichen /
Gemeindehaus Eichen
Südhang 1
Hausmeisterin:
Petra Schneider	
02732 4382                               
(Gemeindebüro)

Ev. Kirche Krombach
Kirchweg 14

Ev. Gemeindezentrum Littfeld
Im Heiligen Seifen 18
Hausmeisterin:
Susanne Sänger		
0151 70077938 / 02732 765192

WIR SIND FÜR SIE DA!

HÄUSER
HAUSMEISTER*INNEN

KINDERTAGESSTÄTTE

Ev. Lutherhaus Krombach
Kirchweg 17
Hausmeisterin: 
Susanne Sänger
0151 70077938 / 02732 765192

Ev. Kirche Buschhütten
Siegener Str. 116

Ev. Gemeindehaus Buschhütten
Siegener Str. 112

Ev. Laurentiuskirche Ferndorf
Marburger Str. 175
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66
Ev. Gemeindezentrum 
Kredenbach
Eckertswehr 23
Hausmeister: 	
Joachim Müller			 
0152 22352441

Ev. Kreuzkirche Kreuztal
Martin-Luther-Str. 1
Hausmeister: 		
Naseer Naji
0151 21729263
naseer_altai@icloud.com

Ev. Fam.Zentrum Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5,
57223 Kreuztal
02732 2498
fellinghausen
@evangelischekita.de
www.evangelischekita.de
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Kreuztaler Mittagstisch
Elisabeth Kramer  
0176 10273235 
mittagstisch
@diakonistation-kreuztal.de 

Diakoniestation Kreuztal
Martin-Luther-Str. 2
02732 1026

Ambulante Hospizhilfe: 
02732 1028 
Seniorenberatung:	
02732 582470 
info@diakoniestation-kreuztal.de 
www.diakoniestation-kreuztal.de

Diakonie in Südwestfalen
Schuldnerberatung  
0271 5003230 
Suchtberatung 
0271 5003220 
Wohnungslosenhilfe 
0175 2970221

Telefonseelsorge
0800 1110111
0800 1110222
Kinder-/Jugend-Telefonseelsorge
08001110333

WIR SIND FÜR SIE DA!
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